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er aber ein Franzose sei. Ich meinte/ daß ein Deutscher

wohl eben so viel Verstand habe, wie ein Franzose, die

ich überhaupt nicht leiden konnte, weil ich öfters bemerkt

hatte, daß die meisten die Deutschen für dumm hielten

rmd sie mit Spott behandelten.

Carol. Das sollen sie nicht! Zwei von meinen

Brüdern sind schon zweimal in Paris gewesen, um sie

dafür zu strafen, daß sie uns neben ihrem Stolze auch

noch so viel Böses gethan haben. Wenn es unser guter

König befiehlt, so gehe ich jetzt gleich mit meinen Brüdern,

die gewiß noch einmal Paris gern mit erobern helfen werden»

Julius. Dann ziehe ich auch mit.

Alle. Ich auch! ich auch!
Nettelbeck. Nun, ich denke, die Preußen haben

sich den Franzosen als so tapfere Vaterlandsvertheidiger

gezeigt, daß sie wohl sobald nicht mehr mit uns Streit

suchen werden. Um so mehr, da wir uns bei ihnen besser

aufgeführt haben, als sie bei uns: so können sie den Wi

derwillen gegen uns nicht haben, den sie in uns erregen

mußten.
Ferdinand. Meinem Vater haben sie 10 Pferde

weggenommen.

Fritz. Meinem haben sie alle Spiegel im Hause

zerschlagen.
 Wilhelm. Meinen Oheim haben sie so geschlagen,

Laß er davon gestorben ist.

Carl. Meiner Mutter haben sie 8 Kühe aus dem

Stalle genommen.

Julius. Mein Vater ist durch sie zum armen

Manne geworden.


